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ALBRECHT  
DER BÄR &  
DIE ALTMARK
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TAGUNGSORT 
Salzkirche Tangermünde,  
Zollensteig 20, 39590 Tangermünde

INFORMATIONEN 
Anmeldung für die kostenfreie Teilnahme an  
der Tagung bis zum 21. Februar 2020 per Email  
an brueckner@tangermuende.de 
Auch die Teilnahme an der Führung in Havelberg  
ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

KONTAKT 
Stadtarchiv Tangermünde | Sigrid Brückner 
Lange Straße 61, 
39590 Tangermünde 
Tel: 039322 93260 
brueckner@tangermuende.de

Bildnachweise: Denkmal Albrechts des Bären (Hohenzollernjahrbuch, 1898), 
Gründungsurkunde (Stadtarchiv Stendal), Siegel (bpk)
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ALBRECHT DER BÄR

(um 1100 – 18.11.1170) aus dem Haus 
der Askanier, wurde 1134 von Kaiser 
Lothar III. mit der Nordmark belehnt, 
die nun Ausgangspunkt für die  
Eroberung ostelbischer Gebiete ist. 

Das Vordringen über die Elbe gibt 
den Siedlungen und festen Plätzen 
der späteren Altmark eine ganz neue 
Bedeutung. Albrecht der Bär fördert 
maßgeblich die Entstehung der Städte  
Stendal und Salzwedel, legt den 
Grundstein der Johanniterkomturei  
in Werben und holt Siedler aus  
Holland, Flandern sowie den  
Rheingegenden hierher. Die Burg  
Tangermünde wird zu seiner Zeit zu 
einer starken Festung ausgebaut. 

Nach der endgültigen Einnahme der 
Brandenburg 1157 ist die Nordmark 
nun Teil der Mark Brandenburg, dessen 
erster Markgraf Albrecht ist. Noch  
am 16. August 1170, drei Monate vor  
seinem Tod, nimmt Albrecht der Bär 
an der Weihe des Havelberger  
Domes teil.

PROGRAMM 06.03. PROGRAMM 07.03.

VERANSTALTER

FREITAG, 06. MÄRZ 2020

13:00 Ankunft und Besichtigung der Ausstellung:  
 Die frühen Askanier und Anhalt

14:00 Begrüßung: 
 Denis Gruber,  
 1. Beigeordneter des Landkreises Stendal 
 Axel Kleefeldt,  
 Stellvertreter des Oberbürgermeisters  
 der Hansestadt Stendal 
 Jürgen Pyrdok,  
 Bürgermeister der Stadt Tangermünde

14:30 Dr. Lutz Partenheimer, Potsdam 
 Die Bedeutung Albrechts des Bären  
 für die Altmark

15:15 Norbert Lazay, Gladigau 
 Albrecht der Bär kehrt zurück.  
 Der Weg zur Wiedererrichtung seines Denkmals  
 am 10.10.2020 in Werben

16:00 Kaffeepause

16:30 Prof. Dr. Stephan Freund, Magdeburg 
 Bewegte Zeiten. Albrecht der Bär  
 und der Umbruch des 12. Jh. –  
 eine kritische Bestandsaufnahme

17:15 Christian Warnke, Magdeburg 
 Die Stendaler Marktgründungsurkunde  
 Albrechts des Bären

18:00 Dr. Götz Alper, Halle 
 und Dominik Petzold, Berlin 
 Albrechts Wirken in der Altmark  
 aus archäologischer Sicht

 Moderation:  
 Sascha Bütow,  
 Zentrum für Mittelalterausstellungen Magdeburg

SONNABEND, 07. MÄRZ 2020

10:00 Exkursion 
 Antje Reichel, Prignitz-Museum Havelberg  
 Führung durch den Havelberger Dom und  
 die Klosteranlage mit dem Prignitz-Museum  
 (Die Führung erfolgt nach eigener Anreise  
 und ist kostenfrei für die Tagungsteilnehmer.)

Die Tagung ist eine gemeinsame Veranstaltung  
der Städtischen Museen Tangermünde,  
des Altmärkischen Museums Stendal,  
des Prignitz-Museums am Dom Havelberg und  
des Zentrums für Mittelalterausstellungen Magdeburg.


